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Zum Umfeld der Regionalkonferenzen
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Zum Hinter-
grund der Kon-
ferenzen in den 
Regionen: Die 
„Leitplanken“ 
des Senats

Aus den Kernaussagen des Gutachters ergeben sich unter 
Beachtung der letzten politischen Beschlüsse (Verkauf Gebäude 
Schwartauer Allee z.B.) „Leitplanken“, mit denen in eine Diskussion 
in den Regionalkonferenzen eingestiegen werden soll:

1. Überprüfung der Grundschulsituation insbesondere unter 
Betrachtung neuer Baugebiete in den Stadtteilen.

2. Reichen dann in Folge des Ansteigens der SchülerInnen-Zahlen 
im Grundschulbereich später die Plätze in der Sekundarstufe I?

3. Sind Anpassungsmaßnahmen bei den FöZ Lernen möglich, 
sowohl in der Praxis bei der Erstellung von Gutachten zum 
Förderbedarf als auch im Hinblick der Zusammenlegung beider 
Zentren an einen Standort?

4. Besteht die Notwendigkeit weiterer Gymnasien?

5. Besteht die Notwendigkeit einer weiteren Oberstufe an einer 
Gemeinschaftsschule?

6. Möglichkeit des Abschlusses rechtsverbindlicher Kooperationen 
zwischen den 3 BGY und den GemS ohne SEK II.
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Aktuelle Entscheidung der Bürgerschaft

• Die Bürgerschaft hat in ihrer Sitzung am 30.3.17 
beschlossen, dass künftig feste Kooperationen zwischen 
den Gemeinschaftsschulen ohne eigene Oberstufe und den 
beruflichen Gymnasien geschlossen werden können.

• Damit ist Ziffer 6 der vorgenannten „Leitplanken“ des 
Senats bereits erfüllt.

• Des Weiteren ist angedacht, eine feste Kooperation 
zugunsten des Trave-Gymnasiums auf den Weg zu 
bringen, da dieses über freie Kapazitäten verfügt.
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Lübeck ist 
demografisch 
fantastisch 
aufgestellt
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Lübeck entwickelt viele Neubaugebiete; biregio hat auch die Lückenbebauungen, 
Baugebiete in der Umsetzung und die Flüchtlinge einbezogen (so weit dies möglich ist!)
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Die Kinderzahl in den GrS
steigt bei eine Realisierung 
der Baugebiete extrem und 
nachhaltig an!

Das Fachamt hat gegenüber 
den 1. Konferenzen mehr und 
rascher zu realisierende 
Wohneinheiten benannt. 
Diese werden hier nun wie 
vorgegeben angesetzt. 
Verzögern sich Maßnahmen 
oder entfallen, hat dies ent-
sprechende Konsequenzen.
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• Die Entscheidungen der Lübecker 
Bürgerschaft, die Schulstandorte Groß 
Steinrade und Niendorf zu erhalten, 
werden nicht infrage gestellt.

• Am Prinzip „Kurze Beine, kurze Wege“ 
wird festgehalten.

• Aufgrund der neuen Wohnbaugebiete 
könnte eventuell ein Bedarf für ein bis 
zwei neue Grundschulen entstehen.

Situation der Grundschulen
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Die Übergänge in die     
5. Klassen steigen von 
ca.1.700 auf rund 2.000 
an = +300 Kinder:        
Bei den GY schon bei 
z.B. nur 35% Bindung + 
100 Kinder in den           
5. Klassen = +4 parallele 
Klassen. Bei 40% +5 
Parallelklassen u. m. -
und dies dauerhaft!
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Veränderung der Schülerzahlen von 
Jahrgang zu Jahrgang sehr 
unterschiedlich ...

Untypisch wenig Übergänge zum GY 
und dafür untypisch viele Rückläufer 
bei einzelnen Schulen (insb. in der 
Sek. II).
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Anmeldezahlen bei GemS ohne Sek II z.T. unzufriedenstellend. Hohe Anmeldezahlen an GY 
und GemS mit Sek II.

Aufnahmeverfahren für das Schuljahr 2017/2018 - Hansestadt Lübeck, Stand 31.03.2017 - Ende Runde 3

Anmeldung Aufnahme Restplätze Ablehnungen Anmeldung Aufnahme Restplätze Ablehnungen Anmeldung Aufnahme Restplätze
Gemeinschaftsschulen ohne SekII I-SuS mit I-SuS Runde 1 Runde 1 Runde 1 Runde 1 Runde 2 Runde 2 Runde 2 Runde 2 Runde 3 Runde 3 Runde 3
Albert-Schweitzer-Schule 8 70 36 36 34 0 8 44 26 0 3 47 15
Emanuel-Geibel-GemS 6 72 87 72 0 15 0 72 0 0 0 72 0
Gotthard-Kühl-Schule 11 67 47 47 20 0 21 68 0 0 0 68 0
Heinrich-Mann-Schule 9 69 34 34 35 0 5 39 30 0 6 45 15
Holstentor-GemS 10 94 91 91 3 0 29 94 0 26 0 94 0
Julius-Leber-Schule 4 74 14 14 60 0 9 23 51 0 10 33 37
Schule am Meer 6 46 26 26 20 0 7 33 13 0 0 33 7
Schule an der Wakenitz 6 72 26 26 46 0 23 49 23 0 3 52 14
Schule Tremser Teich 6 72 81 75 -3 6 0 75 0 0 0 75 0
Trave-GGemS 4 100 50 50 50 0 7 57 43 0 0 57 39
Willy-Brandt-Schule 6 72 29 23 49 6 15 38 34 0 1 39 27
Summe GemS 76 808 521 494 314 27 124 592 220 26 23 615 154

Anmeldung Aufnahme Restplätze Ablehnungen Anmeldung Aufnahme Restplätze Ablehnungen Anmeldung Aufnahme Restplätze
Gemeinschaftsschulen mit SekII I-SuS Plätze mit I Runde 1 Runde 1 Runde 1 Runde 1 Runde 2 Runde 2 Runde 2 Runde 2 Runde 3 Runde 3 Runde 3
Baltic-Schule 9 92 128 92 0 36 0 92 0 0 0 92 0
Geschwister-Prenski-Schule 11 92 165 92 0 73 0 92 0 0 0 92 0
GGemS St. Jürgen 10 120 140 120 0 20 0 120 0 0 0 120 0
Summe GemSmO 30 304 433 304 0 129 0 304 0 0 0 304 0

Anmeldung Aufnahme Restplätze Ablehnungen Anmeldung Aufnahme Restplätze Ablehnungen Anmeldung Aufnahme Restplätze
Gymnasien I-SuS Plätze Runde 1 Runde 1 Runde 1 Runde 1 Runde 2 Runde 2 Runde 2 Runde 2 Runde 3 Runde 3 Runde 3
Carl-Jakob-Burckhardt-Gymnasium 0 116 104 104 12 0 3 107 9 0 0 107 9
Ernestinenschule 0 116 77 77 39 0 33 110 6 0 0 110 6
Johanneum 0 144 145 144 0 1 0 144 0 0 0 144 0
Katharineum 0 116 92 92 24 0 9 101 15 0 0 101 15
OzD 0 116 131 116 0 15 0 116 0 0 0 116 0
Thomas-Mann-Schule 0 145 139 139 6 0 2 141 4 0 0 141 4
Trave-Gymnasium 0 58 57 57 1 0 4 61 0 0 0 61 0
Summe Gym 0 811 745 729 82 16 51 780 34 0 0 780 34

Planung
Kapazität

Runde 2 Runde 3

Runde 1

24.03.2017

Runde 2 Runde 3

31.03.2017
Runde 1
08.03.2017
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Übergänge und Abbrecher Abiturientenquote mit 34% gegenüber 
anderen kreisfreien Städten niedrig,
Abbrecherquote mit 9,6% im Land hoch ...
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2015/16 seinerzeit nicht komplett darstellbar!
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Die GY müssen künftig wohl fast 
900 Schüler in den 5. Klassen 
aufnehmen. Derzeit haben sich 
(bei augenblicklich noch sehr 
schwachen Übergängen aus den 
GrS!) schon 780 Schüler 
(Stand 03/2017) angemeldet!

2 GY bilden 5 Parallelklassen ...
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Gespräch mit den Schulleitungen der 7 Lübecker Gymnasien (22.03.17):

• Bei weiterhin hohen Anmeldezahlen, auch in den nächsten 
Jahren reichen vorhandene Kapazitäten nicht mehr aus.

• Schulleitungen sprechen sich für eine weitere Oberstufe an 
einer Gemeinschaftsschule aus. 

• Vor Neugründung eines weiteren Gymnasiums sollten 
bauliche Kapazitätserweiterungen an den drei nicht 
innerstädtischen Gymnasien geprüft werden.

• Eventuell bringen die verbindlichen Kooperationen 
zwischen GemS und beruflichen GY Entlastung.

• Weitere verbindliche Kooperation zugunsten des Trave-GY 
ist angedacht, da hier noch ausreichend Kapazitäten 
vorhanden.
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DaZ + 
Inklusion   
sind große 
Aufgaben für 
die Schulen.

Quelle: Schulamt, Stand März 2017



Lübeck
21-06-2017

18

Flüchtlinge 
als wichtiges 
Thema
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Die Zahl der 
Kinder in FöZ mit 
Schwerpunkt LE 
sinkt extrem. 

Das FöZ B-Schröder 
(11+9 Räume) hatte 
vor 7Jahren doppelt 
so viele Schüler (+ 
die Dependance!).   
2 FöZ mit je 40-50 
Schülern oder ein 
Kompetenzzentrum? 

Festlegung der HL:  
2 FöZ behalten!
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Situation der Förderzentren Lernen

integrativ am Standort gesamt Lehrkräfte

ALS 633 53 686 53
BSS 366 61 427 62
gesamt 999 114 1113 115

ALS= Astrid-Lindgren-Schule, BSS= Berend-Schröder-Schule
Quelle: Schulamt, Stand April 2017
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Zur regionalen Situation
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Der Stadtteil St. Jürgen erscheint 
sehr ‚situiert‘, in einem Prozess 
der Auffrischung durch sehr 
junge Menschen zu sein – insb. 
25-40-Jährige. Doch steigen die 
Geburten nicht proportional an. 
Die Geburtenzahl ist nur von gut 
350 auf knapp 400 pro Jahrgang 
gestiegen. Gut 1.00 neue WE pro
Jahr und längerfristig ca. 1.500 
könnten mittel- bis längerfristig 
in St. Jürgen hinzukommen.
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Grundschulen
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Schülerzahlen 
im Anstieg

Die Schülerzahlen 
der GrS verhalten 
sich uneinheitlich 
– sofern die 
Einzugsbereiche 
für die GrS weiter 
in hohem Maße 
‚offen‘ sind. 
Meldedatei und 
Einschulungen 
weichen stark ab!
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xSchülerzahlen im 
leichten Anstieg
2010 waren es 1.450 
Schüler in 70 Klassen 
(Freq. 20,7). 2016 sind 
es 1.574 in 71 (Freq. 
22,2) (+46 in 4 DAZ). 
In 5 Jahren könnten 
es ca. 1.700 sein. Die 
Frequenzen und die 
Lehrerversorgung 
sind wichtig! Bei 
einer 22.0 wären es 75 
Klassen, bei 20,0 über 
80!
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Weiter schieben!
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Weiterführende Schulen
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max. 
gebildete 
Klassen 
inkl. DAZ

Klassen-
räume im 
IST

Fach-
/MZ-GT-
Räume im 
IST

qm 
Haupt-
nutzfläche

qm HNF / 
max
gebildete 
Klasse

Kahlhorst mit über 5 Parallelklassen, Kaland mit eher 4 Parallelklassen, Klee mit 
eher gut 4 Parallelklassen, GrS St. Jürgen könnte um 1 Zug ansteigen, Grönauer
Baum mit mehr Klassen als Räumen. GrS+GemS St. Jürgen ∑ kann das im 
Vergleich (!) gut abfangen, GY Mann wie fast alle GY defizitär – selbst bei G8!
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Investitionen der Hansestadt Lübeck in die Schulen
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